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Objekt: Römische Münze, Helena

Museum: Museum im Schloss Fußgönheim
Hauptstraße 67
67136 Fußgönheim

Sammlung: Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: Hkk190030

Beschreibung
AES (AE3) Kleinbronze der Helena, Mutter Konstantins d. Gr. (256 - 336)
Nach der Überlieferung fand sie das hl. Kreuz und sandte den hl. Rock nach Trier

Als aes grave (wörtlich „schweres Erz“ oder „schweres Geld“) bezeichnen die römischen
Schriftsteller das schwere Kupfer- bzw. Bronzegeld der frühen Römischen Republik.

Die Numismatik versteht darunter die runde nord- und mittelitalische gegossene As-
Kupfermünzen-Serie des 4. und 3. Jahrhunderts v. Chr. Gemeinsames Kennzeichen dieser
Münzen ist meist ein Wertzeichen, zum Beispiel beim As als Grundnominal die römische
Eins (I) sowie Götterabbilder oder häufig auch die Prora.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze / gegossen? / geprägt
Maße: Durchmesser: 1,9 cm

Ereignisse

Hergestellt wann
wer Römer (Volk)
wo

Hergestellt wann Jüngere Römische Kaiserzeit (160-375 n. Chr.)
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Helena (Mutter Konstantins des Großen) (250-330)

https://rlp.museum-digital.de/object/24682


wo

Schlagworte
• Münze
• Römischer Stil
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